
Aepinus (1087), dessen Rolle In dem Streit führung ıIn Liturgie und Kirchenkunde derden „descensus ad inferos“ ber nicht Orthodoxie, VO: farbenfrohen und humor-erwähnt wird, Hans Achelis, der christliche vollen Reisebericht bis nachdenklichenArchäologe (1198) Unter dem Namen Agri- Betrachtungen ber die Zukunft der Ost-cola 317 werden Michael Agricola, der kirche 1m Rahmen des ökumenischen Ge-Reformator Finnlands, und Rudolf Agricola, samtgeschehens. Dabei verbindet der Ver-der Humanist, erwähnt, nicht ber Johann fasser gediegene Gelehrsamkeit mit faszinie-Agricola, der Hauptvertreter der Antinomi- render Erzählkunst und 1m Unterschied
sSten. manchen enthusiastisch verklärenden

Die wenigen speziell theologischen Artikel Athosbüchern inneres Engagement mi1t
In diesem Band sind noch nicht repräsenta- kritischer Nüchternheit. Das acht die Lek-
t1V; Nan wird auf die weiteren Bände Wal- TtTe einem reichen Gewinn für jeden
fen mussen, einen besseren Eindruck Iso keineswegs [1UT für den theologischen
gewinnen. Einzelne neutestamentliche Be- Fachmann! der die Begegnung mit der
oriffe werden uUurz gestreift. Ein Artikel wIlie Frömmigkeit des ÖOstens sucht, die In den
{wa ber die „Unsterblichkeit der Seele“* Athosklöstern eine ihrer bemerkenswertesten

Ausprägungen gefunden hat(501 äßt 1Ur wenig VON dem erkennen,
W 3as 1n der Neueren griechischen Theologie, Das kluge, mit lockerer and geschrie-eftwa 1n der Dogmatik VonNn Irempelas (Bd. ene und doch Kenntnissen und Erkennt-I: 370 ff.); azu gesagt worden ist. Ahn- nNıssen gewichtige Buch VvVon Ernst Benzlich verhält 65 sich mit dem Artikel ber die wird 1n der Athosliteratur selinen bleibenden„Brüder Jesu  e (391 ft-); der auf eine dog- Platz einnehmen. Kgmatische Harmonisierung der exegetischen
Probleme hinausläuft.

K uUuN DAS KATN ZDie Ansprüche, mit denen die Enzyklo-
pädie In ihrem Vorwort eingeführt wird, sind aurice Blondel, Attente du Concile Er-sechr hoch angesetzt, Wenn dort VonNn einer wartung des Konzils). Les Editions duzweiten Renaissance des Westens Nier dem Cerf, Paris 1964 104 Seiten. KartoniertEinfluß des christlichen Ostens, seliner Theo- 6,3  (®)
logie und seines liturgischen Lebens, In der
Gegenwart gesprochen wird. Es ware In der Das besondere Interesse und die Originali-
Tat höchst erfreulich, WenNnn die weiteren Bei- tat dieser Aphorismen einem „Künftigen
trage In diesem Werk auch einer Begegnung I_<onzil“‚ einer Auswahl aus den „Carnets

intimes“ Von 1883—94, de, zunächst nichtzwischen der Christenheit des Ostens und des
Westens dienen würden, und ZW AT iın beiden ZUL Veröffentlichung bestimmt, posthum CI-

Richtungen. Reinhard Slenczka schienen, liegen ıIn der erstaunlichen, 4
radezu prophetisch nennenden Voraus-

Erust Benz, Patriarchen und Einsiedler. Der schau eben derjenigen Probleme, die heute
die Verhandlungen des Zweiten Vatikanumstausendjährige Athos und die Zukunft der

Ostkirche. Eugen Diederichs Verlag, Düs- bestimmen. Blondel sich In einer Zeit,
seldorf/Köln 1964 288 Seiten. Leinen die durch eine unaufhaltsame Diastase ZW1-

schen Kirche und Welt gekennzeichnet ZUu19,80 sein schien, mit seinem Yanzen Leben und
Dieses Buch des Marburger Kirchenhisto- Denken leidenschaftlich für den Dialog ZW1-

rikers erwachsen aus den Eindrücken und schen beiden ein Der Verlag versteht dem-
Erlebnissen bei der 1000-Jahrfeier der entsprechend die Herausgabe des Bändchens
Mönchsrepublik auf dem Athos 1m Jahre als die frühe Antwort eines Denkers, der
1963 spannt den Bogen VonNn der gelst- seiner Zeit weit VOTAaUs WAaT, auf den heu-
vollen Plauderei bis ZUr sachkundigen Ein- igen Appell der Kirche ZUTr Mitarbeit aller


